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Vierte Legislatur 
14. SITZUNG DES ORTSTEILRATES WENIGENJENA - DIGITAL 
am 13. Januar 2021, 18.00 Uhr   
 
Zoom-Meeting  
https://us04web.zoom.us/j/79621782355?pwd=M1JMNnByTk56NUZhTjVqUEljeERLUT09 

Meeting-ID: 796 2178 2355; Kenncode: OTR_WJ 

 
Beginn: 18.00 Uhr Ende: 20.13 Uhr 
Protokoll:  Frank Mechold 

 

 
PROTOKOLL 
 

Top 1 Annahme der Tagesordnung ohne Ergänzungen 
 
Top 2 Protokoll vom 25.11.2021 (war der Einladung nochmals beigefügt) wird ohne Änderungen bestätigt. 
 

Top 3  Baugeschehen, Planungen und Verkehr im Stadtteil  
• Bauvorhaben „Nördl. KarLi“ 

Gäste: Frau Rietz (Fachdienst Stadtplanung), Herr Herrmann (WG Carl Zeiss) 
Frau Haschke begrüßt die Gäste, dankt für die vorab zugesandten Unterlagen und bittet um deren fachliche 
Einordnung. 
(1) Erläuterungen zum bisherigen Verfahren, zu den BV und zu den Abwägungstabellen durch Frau Rietz 
(2) Ergänzungen zum Verfahren und zum Zeitplan durch Herr Herrmann  
(3)  Frau Rietz geht auf das Antwortschreiben zu den Änderungsvorschlägen des OTR ein, das den Mitgliedern 

schriftlich vorliegt (Anlage 1). Sie begründet, Herr Herrmann ergänzt. 
Es gibt Nachfragen und Anmerkungen von Frau Dr. Franz, Herrn Dr. Birckner, Herrn Pester, Herrn Wöckel und 
Frau Haschke.  
Frage danach, ob die Mieter Wärme und Energie von WG beziehen müssen? Antwort: Wärme ja, Energie nein. 
Frage nach Anschluss an Fernwärme? Antwort: Jena-Ost ist „fernwärmefrei“; geht daher nicht.  
Frage nach dem Entsorgungsweg? Antwort: Zwischen Sportplatz und Zeltplatz war nicht möglich, daher am 
Zeltplatz vorbei (großer Umweg). 
Herr Herrmann informiert über die vorgesehenen Baumfällungen und über Erwerb des benachbarten Grund-
stückes (Flurstückes 12) zwischen Baufeld und Gärtnerei.  
Gefragt wird nach der weiteren Information und Beteiligung der Öffentlichkeit. Antwort: OTZ, Website WG Carl 
Zeiss, Wenigenjenaer Nachrichten. 
• OTR billigt die vorliegenden Beschlüsse und stimmt dem weiteren Verfahren einstimmig zu. 
Frau Rietz bedankt sich für die bisherige konstruktive Zusammenarbeit, die anfangs viele Hürden zu überwin-
den hatte, ebenso Herr Herrmann, der an den Prozess bis zur Konzeptvergabe erinnert. Frau Haschke verweist 
auf den Anteil, den die Ortsteilräte, die gleichzeitig Mitglied des Stadtrates sind, an der Durchsetzung des Prin-
zips der Konzeptvergabe haben, wodurch auf diesem Baufeld sozialer Wohnungsbau errichtet wird.  

 

• Verkehrsversuch in der Camsdorfer Straße 
Die Verkehrsbehörde hat mit Schreiben vom 10.12.2020 bis zum 15.01.2021 um eine Stellungnahme für ein 
weiteres Vorhaben beim Verkehrsversuch Camsdorfer Str. gebeten. Der OTR hat die Mail noch vor Weihnach-
ten und erneut mit der Sitzungseinladung erhalten.  
Es entsteht eine lebhafte und kontroverse Diskussion ohne ein einheitliches Ergebnis.  
(1) Der Ortsteilrat begrüßt die Absicht der Verkehrsbehörde, die Belastung der Camsdorfer Straße zu reduzie-
ren.  
(2) Dem Versuch, das Camsdorfer Ufer in beide Richtungen freizugeben, wird mehrheitlich zugestimmt.  
Zur Vollampelregelung an der Grünen Tanne gibt es unterschiedliche Auffassungen (von sehr kritisch bis be-
grüßt). Allerdings sollte bei einer Vollsignalisierung auch das Rechtsabbiegen erlaubt sein, zumindest für PKW. 
Da die Ampel an der Grünen Tanne offensichtlich „beschlossene Sache“ ist, scheint das die sicherste Variante. 
Entscheidend werden die Ampel-Schaltzeiten sein, um die Staubildung auf der Brücke bzw. vor der Grünen 
Tanne in den Griff zu bekommen.  

https://us04web.zoom.us/j/79621782355?pwd=M1JMNnByTk56NUZhTjVqUEljeERLUT09
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(3) Es wird gefragt, ob die Camsdorfer Straße nicht wieder Einbahnstraße in Richtung Karl-Liebknecht-Straße 
werden sollte - wie Ausgangslage?  
(4) Der Ortsteilrat sieht Folgendes kritisch: 

• Einordnung vor der Einmündung am Geleitshaus: der Kraftfahrer muss dort bereits wissen, ob er stadtein-
wärts oder stadtauswärts fahren will/muss; wer geradeaus oder stadteinwärts fahren will, muss die Entschei-
dung bereits an der Sparkasse getroffen haben, weil er an der Ecke KarLi/Camsdorfer Str. nicht Linksabbiegen 
kann und an der Grünen Tanne nicht Rechtsabbiegen kann; insbesondere für Nicht-Ortskundige schwierig.  

• Unklar, warum an der Grünen Tanne Rechtsabbiegen aus dem Camsdorfer Ufer in die KarLi untersagt wer-
den soll? Vorgeschlagen wird daher, das Rechtsabbiegen vom Camsdorfer Ufer zur KarLi zu erlauben, zumin-
dest für PKW.  

• Rückkehr zur Ausgangslage? 

• Es ist darauf hinzuweisen, dass der Verkehr momentan nicht im Normalmodus läuft.  
 
Mehrheitliches Fazit:  
Der Ortsteilrat stellt sich mehrheitlich nicht gegen diesen weiteren Versuchsschritt, ist aber nicht davon über-
zeugt, dass der neuerliche Schritt zu einer Verbesserung der ohnehin unübersichtlichen Verkehrsführung führt.  
Ein Minderheitenvotum ist gegen eine weitere Stufe des „Versuchs“. Die Belastung der Camsdorfer Straße wird 
dadurch weder aufgehoben noch wesentlich reduziert. 
Festgestellt wird, dass eine gründliche Auswertung des Verkehrsversuchs erwartet wird und nach wie vor eine 
Rückkehr zur ursprünglichen Verkehrsführung nicht ausgeschlossen werden darf.  

 
 

• Umsetzung der „alten“ Verkehrsregelung Ritzetal (siehe Mail zur Einladung) 
Die Verkehrsbehörde hat mitgeteilt, dass die ursprüngliche Regelung - wie vom OTR vorgeschlagen - wiederher-
gestellt wird. 

• Dammstraße?   
Noch ist unklar, wie die Forderungen des Ortsteilrates in der Planung berücksichtigt werden? 

• Ergänzung zur Spielplatzplanung  
Mehrfach haben Bürger darauf hingewiesen, dass im Zusammenhang mit der Errichtung der Wasserstation 
oberhalb des Sonnenblicks eine Stein-Tischtennisplatte und zwei Fußballtore „verschwunden“ sind. Es wird ge-
fragt, wie ein Wiederaufstellen initiiert werden könnte? 
Vorgeschlagen wird, bei Frau Reimers (Stadtplanung) und/oder bei Frau Häßler (KSJ) nachzufragen.   

 
   

Top 4 Kulturelles 
• Wenigenjenaer Nachrichten 1/21; mit Baustellenplan oder ohne? Der OTR entscheidet: mit Baustellenplan. 

• Rückblick Weihnachtsbaum und (abgesagter) AUFTAKT – Der Weihnachtsbaum hatte in diesem Jahr besondere 
Bedeutung und Wahrnehmung. Etliche Anrufe und Danksagungen. Frau Haschke dankt Herrn Wöckel für die Or-
ganisation. Das Gesundheitsamt hatte den AUFTAKT - der Situation geschuldet - kurzfristig untersagt. Dies konnte 
nicht mehr kommuniziert werden. Zu aller Erstaunen sind in diesem Jahr so viele Menschen da gewesen, wie 
noch nie bisher. Offensichtlich war das Bedürfnis nach einem Treffpunkt ziemlich groß.  
Die Musiker, die eigentlich spielen wollten, haben dies dann dezentral von ihren Balkonen aus getan. 

• Grabstätte für die Opfer am Wegesrand des Todesmarsches auf dem Ostfriedhof (Frau Dr. Franz) – konnte we-
gen Krankheit der Verantwortlichen noch nicht geklärt werden. 

 

 
Top 5 OR-Budget 

Frau Haschke informiert darüber, dass vom OR-Budget wegen des ausgefallenen Sommerfestes viel übrig ist, dies 
aber in das nächste Jahr mitgenommen werden kann. Außerdem hat die WG Carl Zeiss dem OTR 750 € zugewen-
det. Die Schlussrechnung kann sie zur nächsten Sitzung vorlegen. 
Sie bittet die OTR darum mitzuteilen, wenn bei Vereinen im Stadtteil Unterstützung erforderlich wird.  
Vorgeschlagen wird, die Weihnachtsbaumbeleuchtung zu ergänzen.  
Beschluss: Ankauf einer Lichterkette für den Weihnachtsbaum mit gelb/weißem Licht (nicht bunt). Umsetzung 
durch Herrn Wöckel. 
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Top 6 Informationen + Anliegen  
• Anfrage, „Vor den Fuchslöchern“ als Sackgasse auszuweisen - noch offen 

• Hölderlin-Bank (Herr Wöckel) - noch offen 

• Stand Abriss am Schlendorfer Oberweg (Herr Fischer) – Vereinbarungen sind getroffen; Ende Januar, Anfang 
Februar soll das beendet sein. Der OTR dankt Herrn Fischer für seine Vermittlung. 

• Telefonzellen: Abbau am Camsdorfer Ufer; Beibehalt an der Ecke Kunitzer Str./Schlippenstraße 

• 03.01.2021  Spielfläche am Sonnenblick (siehe TPO 3) 

• 05.01.2021  Paletten an der KarLi/ Ecke An der Leite – OTR sagt: beobachten;  
„Geschenk“-Kiste am Zaun unterer Steinborn – OTR sagt, Bewohner ansprechen; übernimmt Frau Haschke   

• 06.01.2021  Halt von Verkaufswagen Am Steinborn montags am Straßenkehrtag – OTR sagt: vor Ort klären 

• 06.01.2021  Anliegen einer Flächenbegrünung durch zwei Studentinnen – OTR sagt: Fläche um die Kastanie am 
Schillerhof ist eine gute Idee; mit KSJ und Schillerhof abklären.  

 

• Herr Thompson ist als Gast anwesend. Er hat ein Haus in der Schenkstr. gekauft und fragt, was Schrittgeschwin-
digkeit bedeutet, wie diese Geschwindigkeit eingehalten wird, bzw. wie das kontrolliert werden kann.  
Frau Haschke erläutert, dass dies ein wiederkehrendes Thema sei, das momentan durch die Sperrung der Mag-
nus-Poser-Str. verschärft sei. Die Hoffnung ist, dass sich die Situation ab Mai, wenn die Baustelle aufgehoben 
ist, und später mit den Veränderungen beim DRK, beruhigt. 
Herrn Thompson interessiert sich außerdem für die Planungen „Alte Schule“.  

 
 

Top 7 Sonstiges  
• Frau Bennin hat ihre Tätigkeit als Gast im Ortsteilbüro beendet. Frau Haschke würdigt ihr Engagement bei der 

Reinigung und Pflege des Büros. Sie hat Frau Bennin am 29.12. mit einem Blumenstrauß verabschiedet und sich 
bei ihr bedankt. 

• Der OTR entscheidet, auch während der Pandemie Sprechstunden anzubieten. Gespräche können im Freien 
stattfinden.  

 
Termine:  --- 
 

Sprechstunden:            
jeweils 18 - 19 Uhr KarLi   12.01.21 19.01.21  26.01.21 02.02.21 09.02.21 16.02.21 23.02.21 02.03.21 09.03.21  
   Tonndorf Wöckel Birckner Cimalla Fischer Franz CHaschke Mechold Pester  
 
 

Sitzungen 2021 10.03.2021  18.00 Uhr  digital oder Kindergarten „Jenzigblick“ Protokoll: Pester 
14.04.2021  18.00 Uhr  Heinrich-Heine-Schule  Protokoll: Tonndorf 
 
 


